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CHIMIA-REPORT
Bitte an die Inserenten

Richten Sie Ihre Beiträge für die Rubrik CHIMIA-REPORT nicht an die Redaktion, sondern
ausschliesslich an: Kretz AG, Postfach, CH-8706 Feldmeilen Besten Dank!

Die neuen Datenlogger der Hy-
groLog NT-Serie bestechen durch
eine Reihe von einzigartigen Vor-
teilen, welche derzeit kein anderes
Loggersystem bieten kann. 

• Messleistung, Flexibilität und
Rückverfolgbarkeit

• Einhaltung der Bestimmungen
von FDA CFR 21 Teil 11 und
GAMP 4

• Kompatibilität mit der neuesten
IT Datenspeicher- und Kommu-
nikationstechnologie

• Zunehmende Reihe von Appli-
kationen

• Visualisierung der Messdaten
• Unterstützung bei der Prozess-

validierung

Messleistung und
Flexibilität

Der HygroLog NT ist mit den
bekannten und sehr präzisen Hy-
groClip-Fühlern kompatibel. Sie
zeigen aussergewöhnliche Leistun-
gen in Bezug auf Genauigkeit,
Messbereich und Langzeit-Stabi-
lität sowie hinsichtlich der einfa-
chen Austauschbarkeit, ohne dass
eine erneute Kalibrierung erforder-
lich ist. Der digitale Output der Hy-
groClip-Fühler eignet sich hervor-
ragend für Datenspeicherapplika-
tionen; es ist keine Umwandlung
von analog zu digital erforderlich,
sodass die gesamte Systemgenau-
igkeit verbessert wird. Die Fühler
zeichnen sich durch eine hohe Ge-
nauigkeit von ± 1.5%rF und eine
sehr gute Langzeit-Stabilität aus.

Rückverfolgbarkeit
Seit 1990 bietet ROTRONIC ein

Kalibrierungssystem für Endver-
braucher an, das die Rückverfolg-
barkeit gemäss den nationalen
Normen ermöglicht. Unser Kali-
brierungssystem mit ungesättigten
Salzlösungen ist überall als System
anerkannt, welches eine bequeme
und leistungsfähige Lösung für die
Anforderung der Rückverfolgbar-
keit der Kalibrierung bietet. Auch
die Fühler für HygroLog NT kön-

nen mit diesem System kalibriert
werden, jederzeit, überall und von
jedem Anwender.

FDA CFR21 und GAMP4
Heute muss nahezu jede Mes-

sung mit einer Ausrüstung durch-
geführt werden, für die eine rück-
verfolgbare Kalibrierung vorliegt,
und jede Stufe der Datenerhebung
und Bearbeitung in kritischen An-
wendungen muss Bestimmungen
entsprechen, welche die Datensi-
cherheit, Prüfnachweise und Vali-
dierung regeln. Bestimmungen wie
FDA CFR21 / 11 und GAMP 4 for-
dern Protokolle über jeden Bedie-
nereingriff, jede Konfigurations-
änderung und jeden Datentransfer.
HygroLog NT Logger unterstützen
diese Forderungen vollumfänglich.

Aktive Unterstützung 
bei der Validierung

HygroLog NT Logger entspre-
chen nicht nur den FDA CFR21 /11-
und GAMP4-Vorschriften, sondern
unterstützen den Anwender auch
bei der Validierung seiner Prozesse
und Abläufe. Zusammen mit der
ebenfalls neu entwickelten Soft-
ware HW4 dokumentieren die
Logger automatisch alle relevanten
Abläufe, Systemeingriffe und Kon-
figurationsänderungen. Die von
den verschiedenen Benutzern aus-
geführten Programmierungen,
Konfigurationen und Manipulatio-
nen werden automatisch protokol-
liert und die entsprechenden Proto-
kolle mit elektronischen Signatu-
ren versehen. Darüber hinaus wer-
den aber auch allfällig auftretende
Softwareprobleme automatisch
protokolliert. Dies erspart dem Ad-
ministrator beträchtlichen Auf-
wand, und stellt jederzeit die Rück-
verfolgbarkeit sicher.

Kompatibilität mit der 
neusten IT Technologie

Die Messdaten werden auf Flash
Memory-Karten gespeichert. Mit
der standardmässig ausgelieferten

16-MB-Karte können je nach Auf-
zeichnungsmodus zwischen
400 000 und 750 000 Messwerte
aufgezeichnet werden, was für die
meisten Anwendungen bereits
mehr als genügend ist. Es können
jedoch Flash-Karten mit einer Ka-
pazität bis 1 GB verwendet wer-
den.

Die Kommunikation kann auf
verschiedene Art erfolgen: Je nach
bestellten Optionen stehen Schnitt-
stellen wie RS232, RS485, USB
und Bluetooth zur Verfügung. Die
Daten können aber auch direkt mit
einem Flash-Kartenleser, mit ei-
nem PDA oder einem PC mit ent-
sprechendem Peripheriegerät gele-
sen werden. Bei Loggern ohne 
Tastatur und Display können die
Daten vor Ort mit einem zweiten
Logger im Fernsteuerungs-Modus
ausgelesen werden.

Verschiedene Modelle 
und Optionen

Für die immer zahlreicher wer-
denden Anwendungen stehen nicht
nur verschiedene Fühler, sondern
auch verschiedene Loggermodelle
und Optionen zur Verfügung. Vom
einfachsten Modell mit einem inte-
grierten Fühler bis zum Flaggschiff
der Reihe mit insgesamt bis zu 7 an-
schliessbaren Fühlern bietet die Hy-
groLog NT-Serie für fast jede An-

wendung im Bereich der Feuchte-
und Temperaturmessung die opti-
male Lösung. Die Aufzeichnungs-
parameter können für jeden Fühler
einzeln programmiert werden,
ebenso lassen sich psychrometrische
Berechnungen programmieren, was
für viele Anwender ein willkomme-
nes Werkzeug ist. Der Temperatur-
Einsatzbereich der Fühler reicht von
–50 °C bis zu 200 °C.

Visualisierung der Messdaten
Die graphische Benutzeroberflä-

che ist Windows-orientiert, wo-
durch dem Benutzer vieles schon
vertraut erscheint. Die Daten kön-
nen in Tabellenform oder als 
Graphik visualisiert werden. Wenn
ein Logger am PC angeschlossen
ist, kann auch ein Online-Monito-
ring betrieben werden. Die Grafik
kann frei skaliert und exportiert
werden. Zoomfunktionen, Kurven-
überlagerungen, Messbalken und
Legenden sind ebenfalls verfügbar.

Unterstützung bei der 
Prozessvalidierung

HygroLog NT und das neue
HW4-Softwarepaket wurden spe-
ziell im Hinblick auf die Normkon-
formität konzipiert. Anstatt die
vorhandene Software und Firm-
ware durch externe Firmen zu vali-
dieren, erlaubt die Kombination
des Loggers mit der HW4-Soft-
ware die weitgehend automati-
sierte Prozessvalidierung. Der An-
wender profitiert dabei von auto-
matisch erstellten Protokollen mit
Querverweisen und elektronischen
Signaturen, welche die Rückver-
folgbarkeit sicherstellen.

• Rotronic
Grindelstrasse 6
Postfach 451
CH-8303 Bassersdorf
Telefon: +411 838 11 11
Telefax: +411 836 44 24
www.rotronic.com
E-Mail: humidity@rotronic.ch
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HygroLog NT – Neue FDA CFR21 / 11 und GAMP4
kompatible Datenlogger
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STAVEX 5.0: Kinderleichte Versuchsplanung

Die vielseitige Software STAVEX
macht den Einsatz effizienter Ver-
suchsplanung in Labor und Produk-
tion einfach. Eine intelligente Be-
nutzerführung führt den Anwender
von der Problemdefinition bis zur
Auswertung. Besondere Statistik-
kenntnisse sind nicht notwendig, da
Eingabehilfen und der ausführliche
Auswertungsbericht allgemeinver-
ständlich gehalten sind und Statis-
tik-Fachjargon vermieden wird.

Neue Grafiken, 
mehr Versuchspläne

Die neue Version STAVEX 5.0 ist
ab sofort lieferbar. Gänzlich erneuert
präsentiert sich das Grafikmodul mit
vielen verbesserten Darstellungs-
möglichkeiten (z.B. anschaulicheren
Plots der Versuchsergebnisse) und
erweiterten interaktiven Nutzerein-
stellungen. Zusätzlich wird die Ein-

beziehung bereits durchgeführter
Experimente in die Analyse sowie
die Auswertung unvollständiger
Versuchsreihen deutlich erleichtert.
Die vergrösserte Versuchsplanbi-
bliothek bietet umfassendere Analy-
semöglichkeiten für komplexe Situ-
ationen mit vielen Einflussfaktoren.

STAVEX 5.0 ist lauffähig unter
Windows NT, 2000 und XP und in
Deutsch, Englisch und Französisch
erhältlich.

• AICOS Technologies AG
Efringerstrasse 32
CH-4057 Basel 
Tel.: +41 61 686 98 77
Fax: +41 61 686 98 88
E-Mail: info@aicos.com
Web: www.aicos.com 
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Trenntechnologie erzeugt – der Ge-
nerator wird einfach an eine vorhan-
dene Druckluft-Versorgung ange-
schlossen. Die Luft wird beim
Durchfluss durch Hohlfaserbündel,
die als semipermeable Membrane
fungieren, in ihre Gaskomponenten
zerlegt, während Wasserdampf und
andere «schnelle» Gase wie Sauer-
stoff schnell die Membranwandung
durchdringen. Nur Stickstoff kann
als Produktstrom durch die Faseröff-
nungen gelangen. Sollten Laborato-
rien einen Kompressor benötigen, so
kann dieser über Polymer Laborato-
ries bezogen werden. 

Durch den Parker-Balston-Gene-
rator lassen sich gesteigerte Produk-
tivität, verringerte Betriebskosten
und verbesserte Laborsicherheit er-
reichen, da es nicht nötig ist, teure
und potentiell gefährliche Hoch-
druck-Stickstoff-Standzylinder aus-
zutauschen. Darüber hinaus kann
ein N2-4000-Stickstoff-Generator
bis zu 8 PL-ELS-Detektoren mit
Reinstickstoff versorgen. 

Der Stickstoff-Generator verfügt
über eine stabile Standfläche und
passt bequem neben dem analyti-
schen Gerät auf den Labortisch. Ist
die Stellfläche begrenzt, kann die
leichtgewichtige Einheit an der
Wand aufgehängt werden.

Für weitere Einzelheiten wenden Sie
sich bitte an:

• Polymer Laboratories GmbH
PEKA Park T5 (001)
Otto-Hesse-Strasse 19
D-64293 Darmstadt
Tel.: 06151 86 06 90
Fax: 06151 86 06 70
E-Mail:
Plinfo@polymerlabs.com
www.polymerlabs.com
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Reinstickstoff für die ELSD-Detektion, 
ohne bewegliche Teile erzeugt

Der Parker-Balston-Stickstoff-Ge-
nerator Modell N2-4000 wurde von
Polymer Laboratories ausgewählt,
um den Anwendern eine bequeme
Möglichkeit der Stickstoff-Versor-
gung für den Einsatz seiner neuesten
Verdampfungs-Lichtstreu-Detekto-
ren (ELSD) an die Hand zu geben. 

Die ELSD-Technologie entwi-
ckelt sich schnell zur bevorzugten
Konzentrations-Detektionsmethode
für die Flüssigchromatographie, ent-
weder als idealer Ersatz für oder 
als Ergänzung zu den traditionellen
HPLC-Detektoren. Die Analysato-
ren werden in der pharmazeutischen
und nutrazeutischen Industrie zur
Bestimmung von Kohlenhydraten,
Lipiden, Phospholipiden, Triglyceri-
den, Fettsäuren, Aminosäuren, Poly-
meren und Tensiden eingesetzt. Die
ELSDs von Polymer Laboratories
bieten als Vorteile über die konven-
tionelleren UV- und RI-Detektoren,
sich nicht nur auf die optischen Ei-
genschaften des Analyten zu verlas-
sen, komplette Gradienten- und Lö-
sungsmittel-Kompatibilität, keine
Erfordernis für Vor- oder Nachsäu-
len-Derivatisierung, ausgezeichnete
Basislinien-Stabilität und keinerlei
Beeinflussung von Extinktionskoef-
fizient oder dn/dc. 

Da das PL-ELS 2100 von Poly-
mer Laboratories für Niedrigtempe-
ratur-Applikationen mit halbflüchti-
gen Komponenten konzipiert ist,
wird Stickstoff als Trägergas einge-
setzt. Das System erfordert Drucke
von 60–100psi bei Flussraten bis zu
3,25 Litern/min und mit hoher Rein-
heit. Der Parker-Balston-Generator
erfüllt diese Spezifikation mit
Leichtigkeit und erzeugt 99% Rein-
stickstoff für das System. 

Der Parker Balston N2-4000 be-
nötigt keinen Strom und hat keine
beweglichen Teile.  Stickstoff wird
über eine patentierte Membran-

Für Ihre Werbung und
Stellenangebote in CHIMIA:

KRETZ AG
Verlag und Annoncen
General Wille-Strasse 147
Postfach, CH-8706 Feldmeilen
Telefon 01 925 50 60, Telefax 01 925 50 77
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work of distributors and now have
agents in Canada, Norway, Sweden,
India, Holland and South Korea.
Closer to home, we have also be-
come the preferred UK suppliers of
gas generators to several large phar-
maceutical companies,” concluded
Graham.

For more information please con-
tact:

• In House Gas
Gas Generation Ltd
Baptiston House
Killearn, G63 9LE 
Scotland
Tel.: + 44 (0) 1360 55 11 40
Fax: +44 (0) 1360 55 11 25
E-Mail: info@inhousegas.com 
ww.inhousegas.com
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New US office for In House Gas

In House Gas, the Killearn-based
gas generators company, has re-
cently expanded its operations to in-
clude a new office and applications
laboratory in the USA. Graham 
Sinclair, MD of In House Gas, ex-
plained: “More and more companies
are realising the cost benefits of re-
placing outdated bottle-based sy-
stems with integrated gas genera-
tors, and the last year has seen 
an increased demand for our prod-
ucts and services, particularly the 
design and installation of bespoke
systems.”

“A base of operations in the USA
is essential if we are going to meet
this demand and develop our prod-
ucts and services further. The new
applications laboratory gives our
HOGEN®-certified engineers an
international platform from which to
provide off-the-shelf and custom-
ised systems to the laboratory and
industrial markets.”

“In addition to the new US office,
we have recently expanded our net-

Neu bei ebro Electronic: Katalog «Messtechnik für
Pharmazie, Chemie und Industrie 2004/2005»

Der Ingolstädter Messtechnik-
Spezialist ebro Electronic, Ingol-
stadt, hat einen neuen Produktkata-
log «Messtechnik für Pharmazie,
Chemie und Industrie 2004/2005»
herausgebracht. 

Neben vielen Hintergrundinfor-
mationen zu den Themen 21 CFR
Part 11 und Validierung, Feuchte,
Druck etc. enthält der Katalog die
gesamte Palette der ebro-Produkte
aus den Bereichen Pharmazie, 
Chemie und Industrie: vom Labor-
Thermometer über den Drehzahl-
messer bis zum Datenlogger für
Temperatur und Druck. Auch die 
jeweils passende Software wird in
dem Katalog angeboten.

Neu in der Produktpalette von
ebro sind beispielsweise:

Der Temperatur-Datenlogger
EBI-80 ist ein besonders preisgüns-
tiger Temperaturlogger zur Lager-
und Transportüberwachung. Der bis
20 bar druckfeste Logger zeichnet
Temperaturen im Bereich von –35
bis +80°C auf und ist wasserdicht
nach Schutzart IP 68. 

Als Starter-Kit bietet ebro das
EBI-80-Set an, welches einen EBI-
80-Datenlogger sowie Software und
Interface beinhaltet.

Besonders erwähnenswert sind
auch die Labor-Thermometer der
Serie TFX: Dabei handelt es sich um
hochauflösende Präzisions-Thermo-
meter mit Messbereichen von –50
bis +300 °C, –50 bis +400 °C bzw.
–100 bis +500 °C, je nach Bauart.
Sie eignen sich zur Prozessüberwa-
chung und Temperaturmessung in
Flüssigkeiten, plastischen Stoffen
und Gasen. Die TFX-Thermometer
sind wasserdicht IP 67 und zeichnen
sich durch besonders hohe Genauig-
keit aus.

Den neuen Katalog «Messtechnik
für Pharmazie, Chemie und Indus-
trie 2004/2005» können sie jetzt ko-
stenlos anfordern bei:

• Omikronexpress.ch GmbH
Frau Dijana Marjanovic
Christoph-Merian-Ring 29a
CH-4153 Reinach BL
Tel.: (061) 716 90 01
Fax: (061) 716 90 02
dieter@omikronexpress.ch 
www.omikronexpress.ch

Leserdienst Nr. 6
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sung gereinigter Abwässer ebenso
bewährt wie bei der Untersuchung
der Strömung in Wasserleitungsnet-
zen und Oberflächen-Gewässern.
Netzmessungen zum Bestimmen
des Volumenstroms oder der mittle-
ren Strömungsgeschwindigkeit bei
Abnahmeuntersuchungen  und Ga-
rantienachweisen gem. VDI/VDE
2640, aber auch Anwendungen in 
der Forschung ergänzen das Anwen-
dungsspektrum dieses Messgeräts.

Ein Sensor für
Gase und Flüssigkeiten

Mit ein und demselben Flügelrad-
sensor ist die Messung in Luft/
Gasen bzw. Wasser/Flüssigkeiten
möglich. Hierzu muss der Anwender
am Messgerät lediglich die entspre-
chende Kennlinie aktivieren. Die
Messbereiche in Gasen erstrecken
sich von 0,2 bis 120 m/s und in Flüs-
sigkeiten von 0,01 bis 10 m/s. Die
Betriebstemperatur darf sich in einer
Bandbreite von –40 bis + 550 oC
bewegen.

Das Flügelrad des Sensors bewegt
sich in dem umgebenden Medium
mit einer Drehzahl, die proportional
zur Strömungsgeschwindigkeit ist.
Die Drehzahl ist weitgehend  unab-
hängig von  Dichte, Temperatur und
Druck  des zu messenden Mediums.
Ohne Bremswirkung erfasst ein
hochpräziser induktiver Näherungs-
schalter die Drehzahl des Flügel-
rads. Verschmutzungen sind im
Gegensatz zu anderen Messverfah-
ren ohne Einfluss auf die Impulser-
kennung. Durch den Einbau eines
zweiten Näherungsschalters lässt
sich die Drehrichtung des Flügelrads
und damit die Anströmrichtung
erkennen. Damit wird auch die
Überwachung von Rückströmungen
möglich.

Durchfluss-Handmessgerät für
Gase und Flüssigkeiten

In Gasen und Flüssigkeiten ein-
setzbar ist das neue Anemometer der
Baureihe HFA des schwäbischen
Messgeräteherstellers Höntzsch.
Das handliche Gerät arbeitet mit 
allen Flügelrad-Strömungssensoren
dieses Herstellers. Gleich ob als
«normale» oder strömungsrich-
tungserkennende  Sonde oder inte-
griert in ein Messrohr, ob mit oder
ohne integriertem Temperaturfühler,
die Messgeräte der Baureihe HFA
sind sehr vielseitig einsetzbar: Sie
erfassen neben der Strömungsge-
schwindigkeit den Volumenstrom
und die Temperatur.  Die kontrastrei-
che LCD-Anzeige zeigt in 13 mm
(!) grossen Ziffern den Messwert
für die Strömungsgeschwindigkeit
in m/s an. Der Volumenstrom wird
in m3/h oder l/min und die Tempera-
tur in oC dargestellt. Die Anzeige
aktualisiert die Messwerte im
Sekundentakt und ist auf die jeweili-
gen Messgrössen umschaltbar.
Auch im Langzeit-Messmodus sind
die Momentan-Werte abrufbar.

Vielseitig einzusetzen
Die Vielseitigkeit spiegelt sich in

der Anwendungsbreite: Das HFA ist
einsetzbar für Messung in aggressi-
ven  Medien bei Temperaturen bis
550 oC, für die Messung von Abluft,
Abgasen und  Prozessgasen. Neben
den insbesondere für Chemie, Phar-
mazie und Energiewirtschaft rele-
vanten Messaufgaben eignet sich
das Messsystem zur Überwachung
des Laminarflows in Reinrauman-
wendungen oder auch für die Ein-
stellung und Einregelung von Kli-
ma- und Lüftungsanlagen. Aufgabe
des HFA ist auch die Kontrolle der
Ventilatoren- oder Filterleistung. In
flüssigen Medien hat sich dieses
Strömungsmessgerät bei der Mes-

Das spritzwassergeschützte
Handgerät wird per Netzadapter
oder mittels 9-V-Batterie mit Strom
versorgt. Eine RS232-Schnittstelle
dient dem Datenaustausch zwischen
Gerät bzw. dessen Daten- und Mes-
swertspeicher und einem PC. Dafür
bietet HÖNTZSCH die Software
HLOG für MS-Windows-PCs an.
Der Datenlogger hat Platz für 500
Datensätze. 

Mehr Informationen direkt von

• Höntzsch GmbH
Robert-Bosch-Strasse 8
D-71334 Waiblingen (Hegnach)
Tel.: 071511/ 716-0
Fax:  071511/58402
Info@hoentzsch.com
www.hoentzsch.com
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dert Flüssigkeiten wie auch Flüssig-
keits-Gasgemische, und das mit
einer Leistung von 50 Millilitern pro
Minute.

Die neue NF5 hat ein sehr gutes
Ansaugverhalten von vier Metern,
ist wartungsfrei und bietet optimale
Sicherheit und Zuverlässigkeit.
Dabei ist die Pumpe auch noch
kaum hörbar. Aufgrund ihrer gerin-
gen Strom- und Leistungsaufnahme
eignet sich NF5 auch für tragbare,
netzunabhängige Geräte. 

Eingesetzt werden kann NF5
sowohl in der Medizin-, Analyse-

KNF produziert die weltweit kleinste 
Membran-Flüssigkeitspumpe: 
2,5 Zentimeter klein, aber ganz gross

Das jüngste Kind aus dem Hause
KNF ist nur gerade 2,5 Zentimeter
klein, wiegt 32 Gramm und heisst
NF5.  Es ist die weltweit kleinste
Membran-Flüssigkeitspumpe.  NF5
kann in der Medizin-, Analyse- und
Labortechnik eingesetzt werden,
aber auch in der Reinigungsindustrie
und im Reprobereich. 

Bei KNF werden Hightech-Pro-
dukte entwickelt und produziert. So
auch die weltweit kleinste Mem-
bran-Flüssigkeitspumpe NF5. Sie ist
nur gerade 2,5 Zentimeter gross und
wiegt 32 Gramm. Diese Pumpe för-

und Labortechnik als auch in der
Reinigungsindustrie und im Repro-
bereich.

Die NF5 ist in zwei Ausführungen
erhältlich, diese unterscheiden sich
in Baugrösse, Lebensdauer und

Preis. Der Einbau in Geräte und
Apparate ist einfach. Ob hochge-
stellt oder liegend: Die Pumpe funk-
tioniert in allen Lagen. Der ein-
wandfreie Betrieb bietet beste Vor-
aussetzungen für den problemlosen
Einsatz in den verschiedensten
Geräten. 

• KNF NEUBERGER AG
Pumpen für Gase und 
Flüssigkeiten
Stockenstrasse 6
CH-8362 Balterswil
Tel.: 071 971 14 85
Fax: 071 971 13 60
knf@knf.ch
www.knf.ch
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